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Mikroschrittantriebe MDRIVE auch mit 24V-Log ik: 
 
1. MDRIVE: Die Schrittmotorantriebe mit integriertem Mikroschritttreiber mit den 
Steuereingängen Takt, Richtung und Enable bieten wir jetzt auch in den kleineren 
Baugrößen MDRIVE 14, 17 und 23 in Verbindung mit dem Anschlusssteck-
verbinder Typ C mit optogekoppelter 5...24V-Logik an. Der größere MDRIVE 34 
arbeitet bereits generell mit Logikspannungen zwischen 5 und 24V.  
2. MDRIVE SPEED CONTROL: Zusätzlich zum Treiber ist ein digitaler Frequenz-
generator enthalten, die Ansteuerung erfolgt über eine analoge Spannung oder ein 
PWM-Signal am Eingang „Drehzahl“ mit 10-Bit-Auflösung. Der MDRIVE 34 SPEED 
CONTROL enthält zusätzlich einen zweiten analogen „Drehzahl“-Eingang sowie 
Takt- und Richtungsausgang zur synchronen Ansteuerung weiterer Achsen. 
3. MDRIVE MOTION CONTROL: Zusätzlich zum Mikroschritttreiber ist ein Motion-
Controller mit serieller Schnittstelle RS485 enthalten, der über einen umfangreichen 
eigenen ASCII-Befehlssatz frei programmiert werden kann. Außerdem verfügt er über 4 digitale Ein- oder Ausgänge sowie einen 
Analogeingang zur Kommunikation mit entsprechenden Peripheriegeräten wie Endlagenschalter, Sensoren, Relais, LEDs etc.   
Auf Seite 2 stellen wir Ihnen in einem Beispiel die einfache Beschaltung und Programmierung des MDRIVE MOTION CONTROL vor.  
Zusätzlich zur RS485-Schnittstelle bereiten wir für die Zukunft Ausführungen mit CAN-Bus vor. 
 
Neue Drehzahlsteuerung USC-48-2 für 2 synchrone Achsen: 
 
Die neue universelle Drehzahlsteuerung USC-48-2 enthält 2 wechselseitig zuschaltbare analoge 
Drehzahleingänge mit je 10 Bit Auflösung zur Ansteuerung von 2 integrierten Mikroschritttreibern 
mit max. je 1,6A Phasenstrom. Es können daher 2 Schrittmotoren direkt synchron betrieben 
werden. Weitere Achsen können über den Takt- und Richtungsausgang angesteuert werden. Die 
Einstellung der Parameter erfolgt ähnlich wie beim MDRIVE und MDRIVE SPEED CONTROL über 
die SPI-Schnittstelle und ein einfaches Windows-Konfigurationsprogramm. 
 
Leistung sstarke und gün stige Hybridschrittmotoren: 
 
Wir bieten 1,8°-Hybridschrittmotoren in den Flanschgrößen NEMA 14, 17, 23, 34 und 42 an mit Nennmomenten zwischen 0,07 Nm 
und 14,8 Nm. Optionen wie hinterer Wellenausgang, montierter Encoder oder Linearaktuatoren mit Trapezspindel mit verschiedenen 
Spindelsteigungen sind ebenfalls möglich. In der Flanschgröße NEMA 17 bieten wir auch einen Motor mit 0,9°-Vollschrittwinkel an. 
 

Besuchen Sie die Internetseite unseres Stammhauses: www .imshome.com ! 
 
Alle aktuellen Informationen wie Datenblätter, Kurzanleitungen, ausführliche Produktbeschreibungen, Beschreibungen von 
Anwendungsbeispielen jeweils auch im .pdf-Format sowie die aktuellsten Downloads von Produkt-Firmware sowie Konfigurations- und 
Terminalprogramme finden Sie hier in sehr übersichtlicher Form: 
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Anwendung sbeispiel für den MDRIVE MOTION CONTROL: 
 
Es soll die einfache Beschaltung und Programmierung mit ASCII-Befehlssatz beispielsweise eines 
MDRIVE 17 MOTION CONTROL (siehe Bild rechts) dargestellt werden. Die Motoren haben einen 
Vollschrittwinkel von 1,8° d.h. 200 Vollschritte pro Umdrehung. Eine Mikroschrittauflösung von 250 
Mikroschritten pro Vollschritt ergibt somit 50.000 Mikroschritte pro Umdrehung.  
Folgende Funktionen sollen durch das Programm ausgeführt werden: 
- selbstständiger Programmstart nach Einschalten oder Reset (Programmname „SU“-Startup) 
- Referenzfahrt auf HOME-Schalter, Positionszähler auf 0 setzen, Anzeige der Position 
- Absolutbewegung von 1 Umdrehung (50.000 Mikroschritte) in positive Richtung, 
  Anzeige der Position 
- Relativbewegung von 1/5 Umdrehung (10.000 Mikroschritte) in negative Richtung, 
  Anzeige der Position 
- Setzen eines Ausganges (LED) jeweils während der Bewegung des Motors – MOVING-Funktion 
 
Anschluss an Versorgungsspannung 12 bis 48V DC und Verwendung von 2 der 4 vorhandenen digitalen Ein-/Ausgänge: 

- Anschluss IO2 wird als „HOME“-Eingang für die am Anfang 
des Programms auszuführende Referenzfahrt und 
anschliessende Nullung des Positionszählers definiert.  

- Anschluss IO4 wird als „MOVING“-Ausgang definiert und 
hier mit einer LED beschaltet, die leuchtet, sobald der 
Motor eine Bewegung ausführt 

 
Die Verbindung zwischen einem COM-Port (RS232) des PC und der RS485-Schnittstelle des MDRIVE MOTION CONTROL 
erfolgt am Einfachsten über unser Kabel vom Typ MD-CC200-000 mit integriertem RS485 / RS232 - Adapter. 
Die Programmierung / Kommunikation erfolgt sehr einfach über das IMS-Terminalprogramm – siehe unten: 
Das Installationsprogramm kann unter http://www.imshome.com/software_interfaces.html kostenlos heruntergeladen werden. 
 

 
 
linke Seite: EDITOR-Fenster zur Programm-Erstellung        rechte Seite: TERMINAL-Fenster zur direkten Kommunikation 
mit farbiger Syntaxerkennung der versch. Befehlstypen.        mit MDRIVE MOTION CONTROL oder anderen programmier- 
( hier mit Kommentaren nach Semikolon ’ )         baren IMS-Steuerungen wie MICROLYNX, IM483I etc. 
 
 
Für weitere Fragen und Wünsche steht Ihnen unsere technische Beratung / Support gern zur Verfügung:  
Tel.:   035205/4587-8 Fax:   035205/4587-9 email:   hruhland@imshome.com 


